
In Solidarität mit dem palästinensischen Volk und gegen den Krieg zwischen
Israel und der Hamas 

Wieder einmal sind die leidenden Massen Palästinas den tödlichen Folgen des
Aufeinandertreffens zweier extrem reaktionärer und unliebsamer Parteien (des
zionistischen Israels und der islamischen Fundamentalisten der HAMAS)
ausgesetzt, die sich Gewalt und Barbarei gegenseitig aufzwingen. Das Ausmaß an Brutalität, das beide 
Seiten des Krieges in den letzten Tagen gegen unbewaffnete palästinensische und israelische Massen 
an den Tag gelegt haben, erschüttert das Herz der freiheitsliebenden Menschen, wieder einmal ist die 
Natur dieser reaktionären Kräfte für alle sichtbar geworden. 

Dieser beispiellose Krieg wurde von den islamischen Fundamentalisten der Hamas unter dem Namen 
"Tofan Al-Aqsa" gegen Israel angezettelt und führte zu beispiellosen Verlusten für Israel seit seiner 
Gründung am 14. Mai 1948 bis zum Krieg von 1948. Nach den jüngsten offiziellen Statistiken hat Israel 
bisher mehr als 700-800 Tote und mehr als 2243 Verletzte zu beklagen. Während dieses Angriffs 
beging die Hamas zahlreiche Verbrechen gegen die unbewaffnete Bevölkerung Israels, solche 
kriminellen und abscheulichen Szenen des Missbrauchs von Frauen und Kindern (von denen einige in 
den sozialen Medien verbreitet wurden) erinnern an die Brutalität von ISIS und ihren engen 
Sympathisanten, der HAMAS. In den letzten Tagen, beginnend mit der neuen Runde des blutigen 
Konflikts zwischen der repressiven und rassistischen Regierung Israels und den islamischen 
Fundamentalisten der HAMAS, ist das unterdrückte Volk Palästinas im Gazastreifen das Ziel von 
Bombenangriffen und barbarischen Angriffen der repressiven israelischen Armee, die vom US-
Imperialismus und seinen kriminellen Partnern in unverfrorener, umfassender und schamloser Weise 
unterstützt werden, sowie von wahllosem Abschlachten der palästinensischen Massen. In diesem 
Zeitraum wurden mehr als 465 Palästinenser getötet, hunderte wurden verwundet und viele wurden 
obdachlos. Frauen, Kinder, junge und alte Menschen wurden von der barbarischen israelischen 
Regierung geopfert. In den letzten Tagen wurden die Wohnungen und Häuser der unterdrückten 
Bevölkerung von Gaza in Schutt und Asche gelegt und die Kämpfe im Freiluftgefängnis von Gaza haben 
sich erheblich verschärft. 

Die Angriffe auf die im Gazastreifen lebenden Palästinenser finden statt, während der rechte und 
rassistische israelische Ministerpräsident Netanjahu offiziell den Krieg erklärt hat und der israelische 
Verteidigungsminister Gallant eine "vollständige Belagerung" des Gazastreifens angeordnet hat, auf 
deren Grundlage die israelischen Behörden den Strom abstellen und die Einfuhr von Lebensmitteln 
und Treibstoff verhindern sollen um die Palästinenser zu eliminieren. Mit der Anmaßung eines 
Zionisten bezeichnete Gallant die unterdrückten palästinensischen Volksmassen als 
"Wilde" und Tiere die sich als Menschen ausgeben, die bestraft werden müssen, weil sie es verdient 
haben.

Offensichtlich sind weder die Blockade des Gazastreifens noch die Kriegserklärung der zionistischen 
Regierung Israels an die Palästinenser etwas neues. Tatsache ist, dass die israelische Regierung seit 
ihrer Gründung im Jahr 1948 die totale Beherrschung und Einschließung des palästinensischen Landes 
anstrebt und sich ständig im Krieg befindet und die Palästinenser abschlachtet. Selbst in der Zeit, als 
der Gazastreifen unter der "Kontrolle" der palästinensischen Streitkräfte stand, wurde diese Region 
von der israelischen Armee belagert. Ein Blick auf die kriminellen Handlungen der israelischen 
Regierung im Gazastreifen in den letzten Monaten zeigt, dass das israelische Militär die Menschen in 
diesem Land in großem Umfang schikaniert hat, so dass Nachrichtenagenturen in den letzten Monaten
von mehr als 200 Toten berichteten. Die Kriegserklärung des rassistischen israelischen 
Premierministers an die Palästinenser und die unmenschlichen Äußerungen seines 



Verteidigungsministers zeigen, dass die zionistische Regierung Israels sich darauf vorbereitet, ihre 
Gräueltaten gegen die Palästinenser auszuweiten, und die Geschichte zeigt, dass Frauen und Kinder 
ihre ersten Opfer sein werden. Solche Schritte finden statt, während sich einerseits die Jugend in Gaza 
laut Nachrichtenberichten der Natur der HAMAS sowie kompromittierender palästinensischer Kräfte 
voll bewusst wird und andererseits die israelische Regierung innerhalb Israels auf ernsthaften 
Widerstand stößt. Es ist schwer zu verbergen, dass der "kriegsähnliche" Zustand ein Geschenk an die 
israelische Regierung ist, um ihren internen Krisen zu entgehen, so dass die regierungsfeindlichen 
Demonstrationen aufgehört haben und Netanjahus wackelige Position (er wird für eine Anklage in 
Betracht gezogen) gestärkt wurde. Trotz des unmittelbaren Erfolgs des reaktionären Krieges für die 
HAMAS und die israelische Regierung werden wir in der Zukunft feststellen, dass die israelische 
Regierung, die als treuer Lakai des Imperialismus im Nahen Osten und die HAMAS als treibende Kraft 
hinter den Ambitionen der Islamischen Republik Iran fungiert, ein Regime ist, das loyal der imperialen 
Politik in der Region dient und weiterhin deren Komplotte gegen die Menschen im Nahen Osten 
umsetzt.  Wenn Netanjahu behauptet, dass Israel mit diesem Krieg das Gesicht der Region verändern 
wird, dann meint er in Wirklichkeit, dass seine Regierung mit der Ausnutzung des Reizes des Krieges 
ominöse Ziele verfolgt. Das Gleiche gilt für die Kräfte, die die HAMAS unterstützen und zeigen, dass sie 
bei der Verfolgung ihrer unmenschlichen Ziele ebenfalls von einer solchen Machtdemonstration 
profitieren und keine Kosten scheuen. Die Islamische Republik Iran, die der Hauptlieferant der HAMAS 
ist, hat diese reaktionäre Kraft durch großzügige finanzielle und militärische Unterstützung gefördert. 
Dasselbe Regime hat in den letzten 45 Jahren die Politik des Imperialismus im Iran und in der Region 
vorangetrieben und ist dabei vor keinem Verbrechen zurückgeschreckt.
 
In Anbetracht der Tatsache, dass die Regierungen des Iran und Israels beide Vollstrecker der 
imperialistischen Politik im Nahen Osten sind, sowie der Tatsache, dass die HAMAS-Gangster die 
Marionetten der Islamischen Republik Iran sind, gibt es keinen Zweifel, dass der Krieg zwischen der 
HAMAS und der israelischen Regierung reaktionär ist und völlig gegen die Interessen der Palästinenser 
und anderer Menschen in der Region gerichtet ist. Es handelt sich also um einen reaktionären Krieg 
von beiden Seiten, der nicht zu rechtfertigen ist. Deshalb sollte dieser Krieg NICHT mit dem Kampf der 
Palästinenser gegen das israelische Besatzungsregime verglichen werden. Revolutionäre Ideale 
gebieten, dass keine der beiden reaktionären Seiten unterstützt wird. Unter den gegenwärtigen 
Bedingungen müssen revolutionäre Kräfte, während sie den Kampf des palästinensischen Volkes gegen
die Barbarei des israelischen Regimes unterstützen, auch Stellung beziehen und sowohl gegen die 
HAMAS als auch gegen die israelische Regierung vorgehen. Die wahre Freiheit des unterdrückten 
palästinensischen Volkes und die Erlangung gerechter Rechte auf ihrem eigenen Land hängt von der 
Zerstörung der imperialistischen Vorherrschaft ab, einschließlich aller Söldner für die Umsetzung der 
imperialistischen Politik in dieser Region. 

In Anbetracht der Natur der Kräfte, die in einen verbrecherischen Krieg zwischen der HAMAS und der 
israelischen Regierung und ihren Marionetten verwickelt sind, besteht kein Zweifel daran, dass die 
Eskalation der Krise im Nahen Osten und das Anheizen des Krieges zur weiteren Militarisierung der 
Region das Ziel der imperialistischen Mächte, insbesondere des US-Imperialismus, ist, um die Vorteile 
der internationalen Ausbeuter zu bedienen. Deshalb müssen wir diese Realitäten mit den notwendigen 
Beweisen darlegen, verbreiten und den Weg für den Kampf der Palästinenser gegen den Imperialismus 
und seine Lakaien ebnen. 

Nieder mit dem Imperialismus und seinen Lakaien!
Nieder mit dem Zionismus und dem islamischen Fundamentalismus! 
Sieg für den Kampf des unterdrückten Volkes von Palästina!
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